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Lineare Modelle 

Kursziele und -inhalte 
Regressionsanalyse und Varianzanalyse sind Standardtechniken der medizinischen Biometrie. In der einfachen 
Regressionsanalyse wird der lineare Zusammenhang zweier Variablen beschrieben, während in der 
einfaktoriellen Varianzanalyse Mittelwertsunterschiede von zwei und mehr Gruppen untersucht werden. 
 
Mehrfaktorielle Varianzanalyse und Kovarianzanalyse sowie multiple Regressionsanalyse verallgemeinern diese 
Modelle. Das allgemeine lineare Modell (ALM) vereinheitlicht die genannten Ansätze. 
 
Im Kurs werden zunächst in matrizenfreier Darstellung einfache Varianzanalyse und einfache lineare Regression 
behandelt. Dann werden diese Modelle in äquivalenter Matrizenformulierung dargestellt und schließlich das 
allgemeine lineare Modell im Matrizenkalkül bearbeitet. 
 
Spezielle Themen: Modellvoraussetzungen, Dummycodierung von Faktoren und kategorialen Kovariaten, 
Modellierung quantitativer Kovariaten, Parameterinterpretation, Hypothesentests, Variablenselektion und 
Modellwahl, Modelldiagnostik, statistische Guidelines. 
 
In jedem Abschnitt des Kurses wird die Darstellung der Methodik durch die Demonstration von Beispielen 
motiviert, anschließend werden die in der Praxis auftretenden Probleme des jeweiligen Verfahrens ausführlich 
diskutiert. Durch die selbständige Bearbeitung von Übungsaufgaben am Computer werden die Kursteilnehmer die 
vermittelten Lern-inhalte vertiefen können. Dabei kommen die statistischen Programmpakete SAS und R zur 
Anwendung. 
 

Programm (Änderungen sind vorbehalten) 
• Einführung in einfache und multiple lineare Regressionsmodelle 

• Einführung in die (Ko-)Varianzanalyse 

• Grundlagen der Matrixalgebra 

• Matrizentechnik für faktorielle Designs 

• Kleinstquadrateschätzung 

• Signifikanztests im Allgemeinen Linearen Modell: F-Test für Globale Hypothesen, t-Test für Parameter und 
Kontraste 

• Modelle mit zufälligen Effekten 

• Gemischte Modelle und Repeated Measures 

• Signifikanztests für Globale Hypothesen 

• Kovarianzanalyse (Umsetzung in SAS und R) 

• EMA-Guideline zur Adjustierung bzgl. von Kovariablen 

• Umsetzung in SAS und R 

 

Voraussetzungen 

Für die Vorbereitung des Kurses wird die Wiederholung der Einheiten „Wahrscheinlichkeitsrechnung“ und 
„Matrixalgebra“ des Vorkurs Statistik empfohlen. 
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